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Schadstoffsammlung  
Sa., 30.04.2022 Parkplatz 
Hagenschießhalle

Save the date:  
Einweihung der Ortsmitte 
am Samstag, 07.05.2022

prezero
www.verpackungsabfall-
enzkreis.de
Hotline 0800 - 1889966

Vormerkung:  
Gemeinderatssitzung  
am 3. Mai
Die Tagesordnung samt Sitzungs-
unterlagen sind ab dem 26. April
unter https://wimsheim. 
ratsinfomanagement.net/termine 
oder der iRich / anRich-App 
abrufbar.
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Amtliche Bekanntmachungen

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensraumtypen
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende Novem-
ber 2022 Kartierungen von Arten und Lebensraum-
typen der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie 
weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. Da-
bei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen 
auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Au-
ßenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Lebensräumen bzw. das Vorkommen 
und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu  
erfassen.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg LUBW. Eine 
Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden 
findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartie-
rungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine 
neuen Schutzflächen abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartieren-
den als Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, 
Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten 
nur offene Landschaft und Wald im Außenbereich bzw. 
nutzen das vorhandene Wegenetz. Fest umzäunte 
Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht betre-
ten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben 
eine Kartierbescheinigung, die sie im Gelände mit sich  
führen.
Bei den Kartierungen werden in jedem Fall die gelten-
den Vorgaben zur Eindämmung der Ausbreitung des 
Corona-Virus eingehalten.

Fundsachen

Auf dem Rathaus wurde ein Damenfahrrad abgegeben. Sie 
können uns telefonisch unter der 07044/9427-13 erreichen.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren
am 24. April Frau Marianne Riel zum 75. Geburtstag.

Dazu gelten ihr die herzlichsten Glückwünsche der gesam-
ten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Eröffnung der 3. Krippengruppe
Aufgrund der wachsenden Nachfrage nach Betreuungs-
plätzen für unter Dreijährige erweitern wir unsere Kin-
derkrippe. Wir freuen uns sehr, dass zum 1. April unsere 3. 
Gruppe „die Bienen“ starten konnte und die Mäuse- und 
Marienkäfergruppe ergänzt. Am pädagogischen Tag im 
Januar hatte das Krippenteam die zukünftige Umsetzung 
erarbeitet und im März die Räumlichkeiten entsprechend 
gestaltet. In drei Gruppenräumen (mit angrenzenden 
Schlafräumen) sowie dem großzügigen Spielflur können 
sich nun unsere Kleinsten in einer anregenden und auf ihre 
Bedürfnisse abgestimmten Umgebung bewegen. Durch 
das teiloffene Konzept entdecken, erforschen und bespie-
len die Kinder liebevoll begleitet die unterschiedlich the-
matisierten Gruppenräume, wie z. B. Bauecke, Rollenspiel-
bereich, Bewegungsraum, Hochebenen und vieles mehr. 
Unseren aktuellen und zukünftigen Krippeneltern möch-
ten wir an einem separaten Elternabend Einblick in unsere 
Arbeit bieten und das Konzept näher erläutern.

 
 Foto: KiTa

Ortsbücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Wimsheim
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Zugangsregeln
Aktuell geltende Corona-Regeln in der Bücherei 
Wimsheim entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
(webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx ) oder erfra-
gen Sie diese gerne telefonisch während unseren Öff-
nungszeiten.
Herzliche Grüße
Das Bücherei-Team

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Osterferien
In der Zeit vom 15.04.2022 bis zum 22.04.2022 hat die 
Bücherei geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Hauptversammlung
Am Samstag den 07. Mai 2022 findet um 18:00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung im Feuerwehrhaus in Wimsheim 
statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des Kommandanten
  4.  Jahresbericht des Schriftführers
  5.  Bericht des Kassenverwalters
  6.  Bericht des Kassenprüfers
  a.  Entlastung des Kassenverwalters
  b.   Beschlussfassung über Rechnungsabschluss 

2019+2020
  7.  Jahresbericht des Jugendwarts
  8.  Jahresbericht der Altersabteilung
  9.  Grußworte
10.  Beförderungen
11.  Ehrungen
12.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 30. 
April 2022 beim Kommandanten eingereicht werden.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Heimsheim
Am Mittwoch, den 18.05.2022 findet in Heimsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und de-
ren Angehörige. Themen können sein:
•    Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause  

zurecht?
•    Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder  
Verhinderungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen 
oder Pflegeheime etc.)

•    Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten,  
Patientenverfügung, Elternunterhalt oder Themen  
der Sozialhilfe.
•      Dazu gehören Informationen zum Thema Wohn-

geld, Grundsicherung, Schwerbehindertenaus-
weis oder Fragen zur Krankenbeförderung.

•      Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um 
über ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 
oder bha@enzkreis.de

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Mönsheim
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstun-
de der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Ange-
hörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause  

zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit-oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohn-

geld, Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis 
oder Fragen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um 
über ein weiteres persönliches Anliegen zu spre-
chen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 
oder bha@enzkreis.de

Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises im 
April und Mai
ENZKREIS. Der Enzkreis führt im April wieder eine Samm-
lung für Schadstoffe aus Haushalten durch. Das Landrat-
samt bittet, von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch 
zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen. Das 
Entsorgungsfahrzeug wird vom 25. April bis 6. Mai die 
Städte und Gemeinden anfahren.
Zum eigenen Schutz und zu dem des Annahmepersonals 
sollte der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen ein-
gehalten werden: Zudem darf immer nur ein Anlieferer 
den unmittelbaren Annahmebereich betreten, den er nach 
Abgabe der Schadstoffe unverzüglich verlassen sollte. Wer 
sich krank fühlt, Husten, Schnupfen oder Fieber hat, sollte 
keinesfalls zur Schadstoffsammlung kommen.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten 
Haushalten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Far-
ben, Lacke oder Leuchtstoffröhren in haushaltsüblichen 
Mengen. Nicht angenommen werden Altöle (sie können 
beim Händler zurückgegeben werden) und alte Medika-
mente (sind über die Restmülltonne zu entsorgen).
Die Termine für Friolzheim, Heimsheim, Neuhausen, Nie-
fern-Öschelbronn, Tiefenbronn, Wimsheim und Wurmberg:
Am Freitag, 29. April, von 09:00 bis 09:30 Uhr in Tiefenbronn-
Mühlhausen auf dem Platz bei der Würmtalhalle, von 10:00 
bis 11:00 Uhr in Lehningen auf dem Parkplatz beim Feuer-
wehrgerätehaus, von 11:30 bis 12:15 Uhr in Neuhausen auf 
dem Platz bei der Monbachhalle, von 13:45 bis 14:30 Uhr 
in Schellbronn auf dem Platz beim Freibad, von 15:00 bis 
16:00 Uhr in Hamberg beim St. Wolfgang-Zentrum in der 
Bärenstr. und von 16:30 bis 17:00 Uhr in Steinegg auf dem 
Parkplatz beim FC-Steinegg in der Leimenstraße.
Am Samstag, 30. April, von 09:00 bis 09:45 Uhr in Heims-
heim auf dem Parkplatz Parkstr. / Pforzheimer Str., von 
10:15 bis 10:45 in Tiefenbronn auf dem Parkplatz beim neu-
en Sportplatz in der Wimsheimer Str., von 11:15 bis 11:45 
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Neu: Termine beim Bürgeramt sind 
künftig auch direkt online buchbar 
unter www.wimsheim.de Rubrik Rat-
haus: Online-Terminvereinbarung

Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter*innen:

Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 

Bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 

Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de

Hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de

Standesamt 
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Einwohnermeldeamt 
Monika Bossert  9427 – 13
Marion Mörk  9427 – 13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de

Kasse 
Monja Heidinger  9427 – 16
finanzen@wimsheim.de

Steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Wasserversorgung - Notfallnummer
 903 – 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk) 

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 

Landratsamt Enzkreis
 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de 

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter 
der Notrufnummer 112.

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der 
Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Telefon 116 117

Mo, Di, Do  von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch  von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag  von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag 
 von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage  von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 07231 969-2969

Mi  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr  18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim 0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker 0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg 0621 38 000 - 807

Apotheken-Notdienst

23.04.2022 
Stromberg-Apotheke, Am Markt 8, 
74372 Sersheim, Tel. 07042 32211

24.04.2022 
Uhland-Apotheke, Bahnhofstr. 71, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 7444

Tierärztlicher Notdienst

23./24.04.2022
Kleintierpraxis
Dr. Hildenbrand
Heilbronner Str. 62/64
71299 Leonberg
07152 - 949733

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Uhr in Friolzheim auf dem Parkplatz beim Sportplatz, von 
13:15 bis 14:00 Uhr in Wimsheim auf dem Parkplatz bei 
der Hagenschießhalle, von 14:30 bis 15:00 Uhr in Wurm-
berg auf dem Parkplatz Sportzentrum, Im Steinernen Kreuz, 
von 15:30 bis 16:30 Uhr in Öschelbronn auf dem Marktplatz 
bei der Linde und von 17:00 bis 18:00 Uhr in Niefern beim 
Bauhof in der Schloßstraße.
Alle Termine, Standorte und Sammelzeiten stehen auch auf 
www.entsorgung-regional.de.
(enz)

Vortragsveranstaltung am Montag, 9. Mai,  
im Landratsamt: Rechtzeitige Vorsorge -  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
richtig gemacht
ENZKREIS. Die Patientenverfügung wie auch die Vorsorge-
vollmacht sind wichtige Dokumente für den Fall, dass man 
beispielsweise nach einem Unfall oder bei schwerer Krank-
heit nicht mehr in der Lage ist, über seine Angelegenheiten 
selbstständig zu entscheiden.
So wird mit der Patientenverfügung vorab festgelegt, wel-
che medizinischen Maßnahmen in konkreten Situationen 
gewünscht oder auch abgelehnt werden. Die Vorsorge-
vollmacht wiederum bestimmt im Voraus eine oder meh-
rere Vertrauenspersonen, die dann Entscheidungen für 
die betroffene Person treffen dürfen. Ab 2023 gibt es dazu 
auch eine gesetzliche Neuregelung: Nur unter begrenz-
ten Voraussetzungen kann im Rahmen des dann gelten-
den „Notvertretungsrechts für Ehegatten“ der Ehe- oder 
Lebenspartner zunächst ohne eine Vollmacht oder eine 
rechtliche Betreuung vertreten werden.
Was es zu beachten gibt, um beide Dokumente künftig 
rechtssicher auszugestalten, dazu informiert Thomas Vo-
gel, Leiter des Betreuungsvereins beim Caritasverband 
e.V. Pforzheim am Montag, 9. Mai, um 18:30 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamtes Enzkreis in Pforzheim, 
Zähringerallee 3. Die Veranstaltung, die vom Beratungszen-
trum consilio und der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen (KISS) angeboten wird, 
ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail an demenzzen-
trum@enzkreis.de oder telefonisch unter 07041 8974500 
ist jedoch erforderlich. Informationsmaterial und Vorlagen 
werden am Abend zur Verfügung gestellt.
(enz)

Festakt zum Europatag und zum Internationalen
Tag der Pressefreiheit am 5. Mai im Landratsamt: 
„Wer alles an einer der Säulen unserer gemein-
samen europäischen Werteordnung sägt“ – 
Prof. Dr. Heribert Prantl beleuchtet die  
Pressefreiheit in Europa
ENZKREIS. Anlässlich des Europatages und des internati-
onalen Tages der Pressefreiheit, die in diesem Jahr beide 
Anfang Mai im Kalender stehen, laden die Stadt Pforz-
heim, der Enzkreis und die Europaunion am Donnerstag, 
5. Mai, um 19 Uhr zu einem gemeinsamen Festakt in die 
Eingangshalle des Landratsamtes Enzkreis in Pforzheim, 
Zähringerallee 3, ein.
Seit 1993 wird alljährlich am 3. Mai, dem Welttag für die 
Pressefreiheit, auf die grundlegende Bedeutung freier Be-
richterstattung für Demokratien sowie auf Verletzungen 
der Pressefreiheit aufmerksam gemacht. Das Datum erin-
nert an den Jahrestag der Deklaration von Windhoek am 3. 
Mai 1991, in der afrikanische Journalistinnen und Journalis-
ten freie, unabhängige und pluralistische Medien auf dem 
afrikanischen Kontinent und weltweit forderten.

 
Heribert Prantl Fotograf: Horst Haas

An diesem Abend 
wird nach der Be-
grüßung durch 
Landrat Bastian 
Rosenau der be-
kannte Publizist, 
Autor und Jour-
nalist Prof. Dr. He-
ribert Prantl unter 
der Überschrift 
„Wer alles an einer 
der Säulen unserer 
gemeinsamen europäischen Werteordnung sägt“ die Pres-
sefreiheit in Europa aktuell beleuchten. Daran anschlie-
ßend stehen für einen Austausch Medienvertreterinnen 
und -vertreter der Pforzheimer Zeitung, des Pforzheimer 
Kuriers und des Mühlacker Tagblatts zur Verfügung.
Der eigentliche Europatag, der jährlich am 9. Mai gefeiert 
wird, geht auf die sogenannte „Schuman-Erklärung“ zu-
rück, die der französische Außenminister Robert Schuman 
im Jahr 1950 in Paris abgab. In seiner Rede stellte er damals 
seine Vision einer neuen Art der politischen Zusammenar-
beit in Europa vor – eine Zusammenarbeit, die Kriege zwi-
schen den europäischen Nationen unvorstellbar machen 
würde. Dass diese Vision leider längst nicht überall in Eu-
ropa Wirklichkeit ist, zeigt der aktuelle Krieg in der Ukraine.
Heribert Prantl ist einer der bekanntesten Publizisten 
und Kommentatoren in Deutschland. Er war Richter und 
Staatsanwalt, bevor er 1988 als politischer Redakteur und 
Leitartikler zur Süddeutschen Zeitung ging. Dort leitete er 
25 Jahre lang das Ressort Innenpolitik, dann baute er die 
Redaktion Meinung auf. Zehn Jahre lang war er Mitglied 
der Chefredaktion. Prantl ist Honorarprofessor an der Juris-
tischen Fakultät der Universität Bielefeld und Ehrendoktor 
der Theologie an der Universität Erlangen. Er wurde unter 
anderem mit dem Geschwister-Scholl-Preis, dem Kurt-
Tucholsky-Preis, dem Erich-Fromm-Preis und dem Brüder-
Grimm-Preis ausgezeichnet.
Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. Interessierte 
können sich per E-Mail an pressestelle@enzkreis.de oder 
telefonisch unter 07231 308-9548 bis zum 25. April beim 
Landratsamt dafür anmelden.
(enz)

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“:  
Eröffnung des neuen Keltermarktes in  
Gräfenhausen und Spaziergang im  
Naturschutzgebiet Kalkofen
ENZKREIS. Zwei reizvolle Angebote zum „Enzkreis erle-
ben“ bietet der gleichnamige Veranstaltungskalender am  
Freitag, 29. und Samstag, 30. April, an:
Im historischen Gebäude der Kelter in der Mitte des  
Birkenfelder Ortsteils Gräfenhausen wird am Freitag, 29. 
April, erstmals ein Markt mit vielfältigen und besonderen 
Produkten regionaler Anbieter angeboten. Bis September 
wird dieser Keltermarkt jeweils einmal im Monat freitags 
von 15 bis 19 Uhr stattfinden. Neben Grundnahrungsmit-
teln wie Obst, Gemüse, Eier, Mehl und Nudeln gibt es unter 
anderem auch selbstgefertigte Marmeladen, Honig von lo-
kalen Imkern, Wildbret aus heimischen Wäldern, Wein aus 
Keltern und ein umfangreiches Kuchenbuffet der „Torten-
spitze“ Straubenhardt. Die Besucherinnen und Besucher 
haben also die Möglichkeit, ihren Wochenendeinkauf in 
sehr entspannter Atmosphäre zu erledigen.
Bei der Premiere im April werden Bürgermeister Martin 
Steiner und die Erste Landesbeamtin des Enzkreises Dr. 
Hilde Neidhardt den Markt eröffnen und die Besucher be-
grüßen. Anschließend stellt der Verein der Kelterfreunde 
Gräfenhausen das Konzept des Regionalmarktes vor. Wer 
sich vorab bereits näher informieren möchte, kann sich bei 
Angela Gewiese vom Landratsamt Enzkreis per E-Mail an 
angela.gewiese@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 
308 9486 melden.
Wer am Samstag, 30. April, noch eine Outdoor-Aktivität 
sucht, kann sich der BUND-Ortsgruppe Heckengäu an-
schließen. Monika Neub und Martin Häcker bieten von 17 
bis 18:30 Uhr einen naturkundlichen Spaziergang durch 
das Naturschutzgebiet Kalkofen an, bei dem das intensive 
Erleben von Flora und Fauna im Vordergrund steht. Treff-
punkt ist um 17 Uhr direkt am Parkplatz Alter Bauhof in 
Mönsheim. Die Teilnahme am Spaziergang ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich. Fragen dazu beantwor-
tet Simone Reusch vom BUND unter Telefon 07044 5152.

 
Zu einem naturkundlichen Spaziergang durch das Natur-
schutzgebiet Kalkofen lädt die BUND-Ortsgruppe Heckengäu 
im Rahmen von „Enzkreis erleben“ ein.   Fotograf: Martin Häcker

Die Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreis-
entwicklung und dem Landwirtschaftsamt zusammen-
gestellt wurde. Sie bietet bis Mitte Oktober ein kreiswei-
tes Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und 
Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich 
zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kul-

turlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen 
stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und 
in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Eine 
Übersicht ist auch im Internet unter www.enzkreis.de/Enz-
kreis-erleben/Events eingestellt. (enz)

Breitband im Enzkreis: Ausbaufortschritt nach 
einem Jahr in Birkenfeld, Straubenhardt und 
Ötisheim – Gute Entwicklung auch in vielen 
anderen Gemeinden im Enzkreis
ENZKREIS. Vor einem Jahr erhielt die Netze BW GmbH vom 
Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis den Zu-
schlag zum Glasfaserausbau der „Weißen Flecken“ in den 
Gemeinden Birkenfeld, Straubenhardt und Ötisheim. Die 
sogenannten „Weißen Flecken“ sind Bereiche mit der 
schwächsten Versorgung, in der Regel mit einer Download-
Geschwindigkeit von weniger als 30 Mbit pro Sekunde. Für 
den Glasfaserausbau haben Bund und Land Fördermittel in 
Höhe von 57 Millionen Euro bewilligt. Zunächst hat die 
„Netze BW“ die Ausführungsplanung erstellt, bevor dann 
im Juli bzw. August 2021 die Tiefbauarbeiten beginnen 
konnten. Aktuell sind in den drei Gemeinden 15 Baukolon-
nen der ausführenden Firmen unterwegs.

 
Der „Zweckverband Breitbandver-
sorgung im Enzkreis“ lässt ein wei-
teres PoP-Gebäude stellen, hier im 
Straubenhardter Ortsteil Langenalb.
 Bild: Zweckverband  
 Breitbandversorgung im Enzkreis; 
 Fotograf: Tobias Kern

Im Straubenhardter 
Ortsteil Ottenhausen 
sind die Bauarbeiten 
beinahe abgeschlos-
sen. Seit Ende August 
wurden dort etwa 11,5 
Kilometer Leerrohre 
verlegt, in die dann 
ab Mai Glasfaserkabel 
eingezogen werden. 
Dabei wurden mehr 
als 450 Hausanschlüs-
se erstellt und auch 
schon das PoP-Gebäu-
de (kurz für „Point of 
Presence“, ein Element 
des Breitbandnetzes) 

gestellt. Auch in Pfinzweiler ist die Leerrohrverlegung 
schon abgeschlossen. Seit dem ersten Quartal 2022 wird 
weitere Breitband-Infrastruktur in den Ortsteilen Feldren-
nach und Langenalb verlegt. So sind in Langenalb bereits 
auf 1,4 Kilometern Leitungen und 90 Hausanschlüsse ge-
baut. Voraussichtlich im Juni beginnen dann die Tiefbauar-
beiten im Ortsteil Conweiler und nach den Sommerferien 
schließlich auch in Schwann. Aufgrund der Sperrung der 
Ortsdurchfahrt Langenalb ist eine Durchführung des Glas-
faserausbaus im Holzbachtal voraussichtlich erst im Spät-
herbst möglich.
„Auch in Ötisheim sind schon entscheidende Trassenab-
schnitte gebaut worden“, sagt Wurmbergs Bürgermeister 
Jörg-Michael Teply, Vorsitzender des Zweckverbands. 3,7 
Kilometer Leitungen wurden hier bereits verlegt und 25 
Hausanschlüsse erstellt. Bis zum Frühsommer gehe es in 
vier weiteren Bauabschnitten los.
Im Gewerbegebiet des Birkenfelder Ortsteils Gräfenhau-
sen/Obernhausen haben die Arbeiten für den Glasfaser-
ausbau des Zweckverbands im März begonnen. Im Ort 
selbst geht es im Mai los, der Bau wird voraussichtlich das 
gesamte Jahr über andauern. Zum Jahresende können dort 
die Glasfaserkabel in die verlegten Leerrohre eingezogen 
werden. In Birkenfeld ist der Ausbau von ca. 3,5 Kilometern 
Leerrohren und 110 Hausanschlüssen abgeschlossen.
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Vor Inbetriebnahme des neuen Glasfasernetzes müssen 
noch die überörtlichen Backbone-Trassen fertiggestellt, 
die PoP-Gebäude – sofern noch nicht geschehen – gestellt 
und Glasfaserkabel in die Leerrohre eingeblasen werden. 
Das fertiggestellte Netz wird dann vom Zweckverband an 
den Netzbetreiber Vodafone übergeben. „Wir hoffen, dass 
die ersten Anschlüsse zum Ende des Jahres in Betrieb ge-
hen können“, so Teply.
„In den Kommunen Friolzheim, Illingen, Mönsheim, Neu-
enbürg, Wimsheim und Wurmberg befinden wir uns in der 
letzten Phase des Ausschreibungsverfahrens. Bis Anfang 
Mai haben die Bieter Zeit, uns ein verbindliches Angebot 
für den Ausbau der dortigen Weißen Flecken vorzulegen“, 
berichtet der Verbandsvorsitzende weiter. Eine Zuschlags-
entscheidung sei dann für die nächste Verbandsversamm-
lung Ende Juli geplant. So könnten die Tiefbauarbeiten in 
diesen sechs Kommunen dann voraussichtlich im Herbst 
dieses Jahres beginnen.
Für die Nutzung des Hausanschlusses ist ein Glasfaserver-
trag – beispielsweise bei Vodafone, dem Netzbetreiber 
des Zweckverbands – notwendig. Seit dem 11. April führt 
Vodafone eine Vorvermarktung in Eisingen, Heimsheim, 
Kämpfelbach, Keltern, Kieselbronn, Knittlingen, Königs-
bach-Stein, Neulingen, Niefern-Öschelbronn und Ster-
nenfels durch und informiert bis zum 13. August über die 
entsprechenden Glasfaser-Angebote. Für diese Städte und 
Gemeinden stehen dann voraussichtlich ab Herbst die Aus-
schreibungen für Ausführungsplanung und Durchführung 
der Tiefbauarbeiten an.
Weitere Informationen finden sich im Internet unter  
www.breitband-enzkreis.de. (enz)

Soziales

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 
Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Telefon: 07231/969-8900
info@kbs-pforzheim.de
www.kbs-pforzheim.de

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Kronprinzenstraße 22
75177 Pforzheim
Tel. 07231/373-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

 

Pflegestützpunkt  
östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit 
für alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege:
• Aufzeigen vorhandener Unterstützungsangebote
• Beratung über sozialrechtliche/ finanzielle Leistun-

gen wie z.B. Pflegeversicherung, Sozialhilfe u.ä.
• Beratung über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, 

medizinische und soziale Leistungen
• Erstellung eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di 15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07041 89 74 - 50 22, E-Mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker

Ambulanter Hospizdienst  
Östlicher Enzkreis e.V.
Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker
Tel. 07041-8153689
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e.V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter 
drei Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekas-
sen. Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück.

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Demenzzentrum: 07041 - 8974 500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07041 - 8974 5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07041 - 8974 5023


